
enn er es wieder be-
sonders gut kann -

einloggen statt ausklirken.
Probleme mit dem Chef ha-
ben viele Leute, in Deutsch-
land hasst sogar jeder ftinfte
Mitarbeiter den Mann oder
die Frau am Steuel, weiß
zumindest Sterling Mac
Gregor. 88 Prozent aller Mit-
arbeiter finden den Boss
schwierig. Negative Geftihle

möchte die Unternehmens-
beratung mit ihrem Ange-
bot www.chefhasser.de ab-
bauen. Verärgertes Personal
finden hier eine Klagemau-
er; dazu werden Möglich-
keiten zum Stressabbau auf-
gezeigt. Weiierführcnde In-
formationer; Hilfe und po-
sitive Motivation sollen al-
les besser machen. Bis zum
nächsten Arger. I

Qie verstopfen den Briefka-
r.Jsten und wenden sich an
Konsumenten mit Lust auf
Potenzpillen oder Uhren: Je-
ne allseits unbeliebten Wer-
bemails, die auch als Spam
bekalntsind. Die Security-
Firma Sophos hat eine Liste
der 12 Länder erstellt, die am
häufigsten Ausgangspunkt
ftir Versender von Elektro-
rnüll sind. 25 Prozent kamen
zwisdren Oktober und De-
zember 2005 aus den USA"
22 Prozenl aus China, zehn
Prozent aus Südkore4 fünf

Prozent aus Frankreich und
drei Prozent aus Kanada. Ein
Rarking in dem garantiert
niernand aufscheinen will -

doch auch Östeneich ist erst-
mals auf Platz acht - mit
immerhin 2,4 Prozent. Geor-
tet wird weiters ein neuer
Dreh krimineller Sparnmer
namens ,,pump and dump":
Diese Personen wollen durch
unseriöse Anlagetipps Inve-
storen ködern und so die
Kurse künsilich in die Höhe
treiben" bevor sie darm die
Wertpapiereverkaufen. I

Ein Denkanstoß fi.ir Ent-
Lscheider: 80 Prozent der
heimischen Top 500 Unter-
nehmen stehen In dem Regi-
stem von Intemet-Suchma-
schinen wie Google oder
Yahoo! im Abseits. Zumin-
dest laut einer Untersuchung
von CPC Consulting ist bei
jeder fünften Site die Auf-
findbarkeit mangelhaft. Teil-
weise sind die Aufhitte für
die Robots sogar unsichtbar
Ganze zwei Prozent haben
bei der Gestaltung die ak-
tuellen Bewertungskriterien

der Maschinen berücksich-
tigt. Eine Ursache sollen ver-
altete Konzepte sein. Ein
weiterer Fehler: Einsatz von
Grafiken statt Textelemen-
ter! was die Unsichtbarkeit
erhöht. Auch Kompetenzde-
fizite orten die Intemet-Mar-
keting-Spezialisten: Agentu-
ren oder Fachleuter! die Sei-
ten gestalter! fehlt oft Know-
how. Weiters wird das Be-
wusstsein seitens der Unter-
nehmen vermissg die Home-
page auf Suchmaschinen-
Tauglichkeit zu checken. !

++ Screen Digest und Goldmedia: Ende 2009 gibt es in Europa 8,7 Millionen Abonnements fur TV oia lnternet ++
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f) rivate Post mit neuer
I elektronischer Filiale:
redmail verfügt über ein mo-
difiziertes Erscheinungsbild
im Internet. Als Eckpfeiler
nermen die Verantwortlichen
klare Navigation, benutzer-
freundliche InIos sowie ein
ansprechendes Design.,,Der
Relaunch unserer Website
war dringend notwendig",
erklärt Geschäftsfülüer Bemd
Kirisits. ,,So erreichen wir
nicht nur erhöhte Übersicht-
lichkeit und Usability, son-
dem auch eine optimale An-
passung an unsere neue Ima-
gekampagne. " Die Renoyie-

>redmail"
DIE PRIVATE POST

Relßunch det Hofiepage des roten
Z stellers

rung wurde gemeinsam mit
DigiHouse I Digital Media
Design realisiert. Jetz t findet
der hrteressent Daten zum
Untemehmen und seinen
Produkten, News für die
Presse oder Event-Infos. Aus-
ftihrliche Erklärungen finden
sich zurn Service Geomarke-
tin& weiters wartet ein News-
letteraufAbonnenten. I

Menschliche Suche bei l-Ucos - die Beta-Version ist bercits in Betrieb

] l  ie Ausgangslage ver-
lJ spricht einiges: Lycos
iQ verspricht eine neue,
auf Wissensaustausch ba-
sierende Suche. Die einge-
se tz te , ,mensch l iche  Ma-
schine" verbindet ein Fra-
gen- und Antwortensy-
stem mit Lesezeichenver-
waltung und der Experten-
Communi ty .  S ta t t , ,Fuß-
ball+WM+Stadien" einzu-
geber; können User direk-
te Fragen stellen: ,,ln wel-
chen Stadien finden 2006
die WM-Spiele statt?" Im

Mittelpunkt steht das Prin-
zip der schlauen Masse; Je-
der Mensch verfügt über
spezielles Know-how und
darf es hier zeigen. Exper-
ten agieren, der User be-
wertet die Qualität, der
Antwortgeber erhält Bo-
nuspunkte. ,,Wir stellen für
die Recherche menschliche
Helfer zu Seite, deren ge-
meinsames Wissen über die
Möglichkeiten klassischer
Maschinen hinausgeht",
sagt Produktmanager Tho-
mas Dominikowski. a
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